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Bei Windstärke Neun
«Guten Morgen, Herr Krauthupfer, haben — Z?on/o«r eher Afortwewr. Aïen dé/e«né

Sie heute schon gefrühstückt?» _ £„ partie capitaine en partie /
«Nein, Herr Kapitän — im Gegenteil !»

W arnu ng. Ein Autofahrer kommt zur Kartenlegerin. Die geheimnisvolle Frau legt
umständlich ihre farbigen Symbole auf dem Tisch aus, wechselt geheimnisvoll Buben
mit Dame, Herz-Neun mit Kreuz-As

«Ida warne Sie! Irgend jemand wird Ihren Weg kreuzen!»
Da lächelt der Herrenfahrer: «Dann warnen Sie lieber den!»

if*

MitdenHühnern! «Erwin», ermahnt die Tante den kleinen Mann, «jetzt mußt
du aber zu Bett gehen. Ich gehe audi immer mit den Hühnern schlafen!»

«Und wie kommst du denn da auf die Stange, Tante?»

*

Im Kaffee. Der neueintretende Herr ging zu dem Tisch, an dem eine einzelne Dame
saß und fragte: «Gestatten Sie, daß ich midi zu Ihnen setze?»

«Bedaure», antwortete die junge Dame, «der Platz ist reserviert - und ich auch !»

«Warum wotsch jetzt de Dokter Oetterli au wieder nöd? —
Du bliebscht sdio no hocke — schließli bisch au kei Venus
meh, wo cha warte bis de Milo diunt!»

— Q«oi/ Po«r</«oi re/«ser /a wain de cet exce//ent Dwrand?
T« coijjferaj Ste-Cafberine, /z/î//e... // ne /a«t pa* Pzwzagzner
<?«e t« es «ne Vén«s et #«'i/ se présente des A/i/o fo«s /es jo«rs/

Sien répond«/ Le c/ient grossier: — Fendez-vo«s
daws votre friste ho«fi<?«e des bisc«its de chien/ L'épicière fpo-
/inzentj: — Certainement, monsie«r, vo«/ez-vo«s /es manger
ici o« dois-je /es /aire envoyer à votre niche/

L'astrosome: — /e crois #«e /'ai déco«verf «ne no«-
ve//e éfoi/e, mademoise//e //orfense.

A///e L/orfense: — Comme c'est intéressant/ A/ais a/ors, po«r
être s«r, i/ /a«t <?«e vo«s comptiez to«fes /es a«tres/

Zeichnung von Brandi

«Du darfst den Abstand
nicht zu groß werden
lassen, Boby, sonst krieg'
ich euch beide nicht zu-
sammen aufs Bild.»

— /Ve co«rs donc pas si
vife, /sidore/ A cette
distance, »7 n'est impos-
si/de de vo«s avoir /es
de«x, dans /e champ
opticjr«e de /'apparei/.

(Humorist)

Humor in Sing-Sing .Si/zg-S/Vzg, SzVzg-Siwg (Wr

1 "
Ze:cftn«nß id/i Zintfei

?*- 'i
•»*—' c c. o 'Vcv,c

«Verzeihen Sie, ich muß abbrechen,
ich werde Ihnen in zehn Jahren
wieder anläuten.»

— £xc«sez-moi, /'e dois partir... 7Vo«s

reprendrons cette conversation dans
dix ans, à ma sortie de prison.

Falsch verbunden.
«Du, willst du heute abend mit mir

ausbrechen, 'punkt 11 Uhr?»
«Geht nicht».
«Wieso, bist du angekettet ?»

«Nein, ich bin der Gefangenenwärter.»

— A/ors c'est entend«, on s'évade
ce soir i i/ he«res précises.

—/mpossib/e/ Nr 29
— Po«r#«oi, f« es enchaîné
— /Von, /e s«is /e gardien.

«Mensch, so ein Glücksfall — die Tele-
phonnummer meiner Braut.»

-Ah, mon vie«x, #«e//e coïncidence /
T« portes exactement /e nwméro
de fé/éphone de ma /ïancée /

S. 871

«Nimm dich in acht vor
Willy, er betrügt!»

— A/é/ïe-toi de fP7//y
i/ friche/
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